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Prüfauftrag der Fraktionen SPD und CDU 
hier: Maßnahmen zur Sanierung des Kanalnetzes 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Heidinger, 

 

die Fraktionen von SPD und CDU beziehen sich auf die Beschlussvorlage Nr. 1566 und beantragen zu prüfen, ob 

die erforderlichen Maßnahmen zur Sanierung des Kanalnetzes seitens der Stadtwerke Dinslaken durchgeführt 

werden können und welche Folgen sich daraus ergeben würden. 
 

Die Beschlussvorlage Nr. 1566 wird geschoben, bis die Politik über die Ergebnisse des Prüfauftrages befunden 

hat. 
 

Begründung: 

In der Vorlage Nr. 1566 hat die Verwaltung sehr anschaulich und umfassend dargelegt, dass auch Dinslaken 

einen hohen Investitionsbedarf für die nachhaltige Bewirtschaftung des Infrastrukturvermögens Kanalnetz hat. 

Dabei wird zu Recht dargelegt, dass neben den bergbaulichen Einwirkungen, die eine Ursache für den 
Substanzverlust in der Vergangenheit waren, als ein wesentliches Kriterium die Hemmnisse, aufgrund der 

Verwaltungs- und Verfahrensabläufe, zu nennen sind. 
 

Im Ergebnis stellt die Verwaltung fest, dass eine Lösung nur über Effiziensgewinne durch Veränderungen in der 

Organisationsstruktur möglich ist. Diese Auffassung wird auch von den Fraktionen SPD und CDU geteilt, 

allerdings bitten wir zunächst um Prüfung, ob die gewünschten Effekte nicht auch durch Zuordnung dieses 

Aufgabenbereichs bei den Stadtwerken Dinslaken erzielt werden können, da hier bereits die vorgeschlagene 

Gesellschaftsform der GmbH besteht. 

Mit freundlichen Grüßen  
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